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Andacht
Liebe Menschengeschwister in unserer Region!

„Sieh doch mal!“ Eine Kinderstimme lässt mich aufblicken. „Schau mal!“ Die Kinder haben 
einen Schmetterling entdeckt. Ich bestaune mit ihnen seine Leichtigkeit, die bunten Far-
ben und seine Schönheit. Alles andere tritt zurück. Wie groß Gottes Schöpfermacht ist!

„Siehe!“, sagt Gott in dem Bibelwort, das uns als Jahreslosung 
im Jahr 2026 begleitet. „Schau mal!“ Der Blick weitet sich und wir 
erahnen am Horizont den Anbruch des Neuen und Wunderbaren. 
Der hoffnungsvolle Blick in die Zukunft holt Menschen heraus 
aus dem Klein-Klein des Alltags und lässt Sorgen und Ängste 
schrumpfen. Gott ist da!  „Sieh doch mal!“ Gottes Schöpfermacht 
kann und wird die Welt verändern. Die Samen der Zukunft sind 
schon gelegt.

Geschrieben  wurde  das  Buch  der  Offenbarung  in  einer 
schwierigen Zeit. Die Christinnen und Christen mussten erleben, 
wie Unrecht und Ausgrenzung, Abwertung und Gewalt ihr Leben 
belasteten. In diese Situation hinein klingt Gottes Verheißung: 
„Gott wird jede Träne abwischen von ihren Augen. Es wird keinen Tod 
und  keine  Trauer  mehr  geben,  kein  Klagegeschrei  und  keinen 
Schmerz.“ (Offenbarung 21,4 Basisbibel) All das Leid, das wir in 
diesem Leben erleben, wird vergehen. Den Mächtigen und Nar-
zissten dieser Welt sind wir nicht schutzlos ausgeliefert. Wie eine 
Mutter ihr Kind nimmt Gott uns inmitten von Leid und Traurig-
keit in die Arme und flüstert: „Alles wird gut.“ Dass Gott die Macht 
hat, aus Bösem Gutes wachsen zu lassen, macht das Böse nicht 
gut. Es zeigt, wie groß Gottes Schöpfermacht ist. Gottes  „Siehe!“ 
lässt mich aufblicken. Die Angst vor der Zukunft wird kleiner. Ich 
vertraue auf Gott. Er wird die Dinge zum Guten fügen. Das Neue 
wächst schon auf. „Sieh doch mal!“ Gott lässt es wachsen.

Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie aufblicken, Hoffnung schöpfen, 
die Gemütlichkeit der Wintermonate genießen und die Verheißung des Frühlings schon 
spüren: Alles wird neu. Gott macht das.

Ihre Pfarrerin

Angelika Scholte-Reh
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Wahl der Gemeindekirchenräte
Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten

Kandidatinnen und Kandidaten der Kirchengemeinde Großkmehlen

Ines Barth

Ich kandidiere für den GKR, da ich zur Erhaltung des Ge-
meindelebens beitragen möchte.

(Frau Barth macht  seit  vielen Jahren ehrenamtlich  die 
Büroarbeit  für  die  Kirchengemeinden  Ortrand  und 
Großkmehlen.)

Sieglinde Biermann

Als langjähriges Mitglied im Gemeindekirchenrat stelle ich 
mich gerne wieder als Kandidatin zur Verfügung. Meine Fä-
higkeiten  und Talente  in  die  Arbeit  der  Kirchengemeinde 
und in die Gottesdienste einzubringen, macht mir Spaß und 
Freude. Den Glauben in der Gemeinschaft zu leben und wei-
terzugeben, ist mir ein Herzensanliegen. Gern bin ich bereit, 
weiterhin Entscheidungen zu treffen und Beschlüsse zu fas-
sen.

Doris Glasewald

Ich bin seit vielen Jahren Mitglied im Gemeindekirchenrat, 
zuerst in Hirschfeld, jetzt in Großkmehlen und ich möchte 
weiterhin meine Erfahrungen und mein Wissen in das Ge-
meindeleben einbringen. Ich mache gern Küsterdienste und 
sorge für Ordnung im Gemeindehaus.

Roland Kleinichen

Das kirchliche Leben und die Erhaltung der kirchlichen Ge-
bäude ist  meine Aufgabe. Dies möchte ich weiterhin ein-
bringen.
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Frank Seifert

Ich will mich einfach in der Gemeinde engagieren, Gemein-
deleben mitgestalten und einfach mal sehen, ob das was für 
mich ist. Meinen eigenen Horizont will  ich erweitern und 
der  Gemeinde, in  der  ich  seit  Jahrzehnten  bin, unter  die 
Arme greifen und andere entlasten.

Wichtige Hinweise zur Wahl: Die Wahl in Großkmehlen findet am 2. Advent, den 7. De-
zember 2025, statt. Im Gottesdienst um 9:00 Uhr wird der Wahlvorstand in seine Arbeit 
entlassen. Das Wahlbüro im Gemeindehaus, Schulstr. 1, ist nach dem Gottesdienst von 
10:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. Die Auszählung findet im Anschluss statt.

Kandidatinnen und Kandidaten der Kirchengemeinde Kroppen

Thea Bodack

Ich bin bestrebt, christliche Werte im Alltag zu leben und 
diese auch an die Gemeinde weiter zu geben. So will ich an 
der Gestaltung kirchlichen Lebens mitwirken, bei Gemeinde-
veranstaltungen helfen, wirtschaftliche Entscheidungen tref-
fen, bei der Umsetzung von Werterhaltungsmaßnahmen ak-
tiv dabei sein.

Regina Guhl

Gerade in diesen herausfordernden Zeiten ist es mir ein An-
liegen, Orientierung Gemeinschaft und Hoffnung im Glau-
ben weiterzutragen.

Olaf Roschke

Unser Wohlstand hat uns den Blick auf die wahren Werte im 
Leben vernebelt. Gelebte Gemeinschaft in der Kirchgemein-
de, Nächstenliebe, Demut und Vergebung – dafür  möchte 
ich mich einsetzen.
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Jana Schumann

Ich möchte gern im Gemeindekirchenrat mitwirken, um alte, 
liebgewonnene Traditionen mit neuen, aktuellen Ansichten 
zu kombinieren. Mir ist es wichtig, die Arbeit zu unterstützen 
und kritisch zu hinterfragen. Ich helfe gern und bin für an-
dere Menschen da.

Celine Watzig

Ich möchte im Gemeindekirchenrat die Position der jungen 
Generation vertreten und die Arbeit mit den Kindern und Ju-
gendlichen unterstützen. Ich unterstütze und gestalte gerne 
das Leben der Kirchengemeinde und möchte etwas bewir-
ken und mich für positive Veränderungen einsetzen.

Lars Brettschneider

Ich möchte dabei unterstützen, dass unsere Kirchgemeinde 
weiterhin sichtbar bleibt und ihren Standpunkt in der Ge-
sellschaft vertritt. Wichtige Anliegen für mich sind die Be-
wahrung  der  Schöpfung  und  Toleranz  im  Umgang 
miteinander.

Wichtige Hinweise zur Wahl: Die Wahl in Kroppen findet am 1. Advent, den 30. November 
2025, im Gemeindehaus von 10:00 bis 12:00 Uhr statt. Während des Gottesdienstes ruht 
die Arbeit im Wahllokal. Das Wahllokal in Frauendorf ist am selben Tag von 12:00 bis 
14:00 Uhr geöffnet.

Kandidatinnen und Kandidaten der Kirchengemeinde Lindenau

Claudia Pfeiffer (Tettau)

Kirche ist für mich, miteinander, füreinander da zu sein, mei-
ne Fähigkeiten für die Gemeinschaft einzubringen.
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Susan Gärtner (Schraden)

Seit meiner Kindheit gehört Kirche zu meinem Leben. Kirche 
ist für mich Gemeinschaft und ein Ort, an dem ich Ruhe und 
Gelassenheit finde.

Anja Günther (Lindenau)

Kirche  bedeutet  für  mich  Gemeinschaft  und  gegenseitige 
Unterstützung und ist Quelle der Zuversicht.

Hans-Dieter Haupt (Schraden)

Kirche ist für mich Heimat und ich habe das Gefühl, nicht 
alleine zu sein.

Cordula Hotho (Tettau)

Kirche ist für mich, wo Gottes Wort für alle lebendig werden 
kann, um die Gemeinde zu erleben und mitzugestalten.

Jochen Klauber (Lindenau)

Kirche ist für mich ein offenes Haus zu jeder Zeit und für 
alle Menschen.
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Edgar Lindemann (Tettau)

Ich möchte Altes bewahren und neue Wege mitgestalten.

Kerstin Petzold (Tettau)

Kirche ist für mich wie ein Zuhause. Ich möchte mitgestal-
ten und bewahren.

Wichtige Hinweise zur Wahl: Die Gemeindeversammlung mit der Vorstellung der Kandi-
datinnen und Kandidaten findet am Sonntag, den 2. November, im Anschluss an den Got-
tesdienst (9:00 Uhr) statt.

Die Wahl in der Kirchengemeinde Lindenau findet am 1. Advent, den 30. November 2025, 
zu folgenden Zeiten statt:

• Im Pfarrhaus Lindenau von 10:00 bis 11:00 Uhr
• Im Martin-Luther-Haus Tettau von 11:15 bis 12:15 Uhr
• In der Luisenkapelle Schraden von 13:00 bis 14:00 Uhr

Die Auszählung findet in Lindenau im Anschluss statt (ca. 14:30 Uhr).

Kandidatinnen und Kandidaten der Kirchengemeinde Ortrand

Christel Bergk

Ich glaube an Gott und freue mich, das Gemeindeleben ge-
meinsam zu organisieren.
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Bärbel Berkling

Ich möchte mich zur Ältestenwahl des Gemeindekirchenrats 
stellen, weil ich mich neben meiner Lektorentätigkeit wei-
terhin in den Dienst der Kirche und der Gemeinde stellen 
und deren Gemeinschaft schützen möchte.

Regina Gensel

Ich bin viele Jahrzehnte im Gemeindekirchenrat und küm-
mere mich etwa darum, dass die Kirche zu den Gottesdiens-
ten  immer  mit  frischen  Blumen  geschmückt  ist.  Meine 
Erfahrung als GKR-Mitglied möchte ich gern weitergeben.

Thomas Jacubasch

Ich möchte durch meine Arbeit im Gemeindekirchenrat die 
Gemeinde stärken und an der  Zukunft  des Pfarrsprengels 
mitarbeiten.

Detlef Kern

Seit nunmehr 40 Jahren wurde ich in den Gemeindekirchen-
rat Ortrand gewählt und kandidiere gern wieder.

Petra Polansky

Seit Herbst 2013 bin ich im Gemeindekirchenrat und danke 
meinerseits  den  Gemeindegliedern  für  ihr  entgegenge-
brachtes Vertrauen. Ich möchte weiterhin im GKR mitarbei-
ten und mich in dieser Weise in die Gemeinde einbringen.

Gabriele Schönbrunn

Ich arbeite seit 6 Jahren im Gemeindekirchenrat mit.  Dieses 
Engagement bereitet mir sehr viel Freude. Ich möchte die 
Gemeindearbeit  auch in  der  Zukunft  mitorganisieren  und 
gestalten.
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Ingo Senftleben

Jeden Tag läuten sie harmonisch und vertraut, die Kirchen-
glocken von St. Barbara. Und der Kirchturm steht seit Jahr-
hunderten wie selbstverständlich in der Mitte unserer Stadt. 
Wie steht es aber um die christlichen Werte wie Nächsten-
liebe oder Barmherzigkeit in Ortrand? Ist es so, wie wir es 
uns wünschen, was können wir besser machen und was soll-
ten wir bewahren? Wir werden als christliche Gemeinde ge-
braucht, wenn es um das Miteinander geht. Ich möchte gern 
im Gemeindekirchenrat meinen persönlichen Beitrag leisten, 
um diese vielen Aufgaben gemeinsam mit Ihnen anzugehen. 
Dabei  bringe  ich  meine  ehrenamtlichen  Erfahrungen  bei 
verschiedenen Vereinen und in der Gremienarbeit mit ein.

Elisabeth Slusarek

Gott  – groß, mächtig, weit  entfernt  und  doch  ganz nah. 
Durch ihn gelingt mein Leben, denn Er begleitet mich spür-
bar. Die Kirchengemeinde ist mein „zu Hause“ und die Arbeit 
für die Menschen in der Gemeinde bereitet mir Freude.

Mariana Stephan

Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil ich die jün-
gere  Generation, insbesondere  die  Interessen  von  jungen 
Familien und Kindern sowie Jugendlichen vertreten möchte.

Diana Trobisch

Seit 2015 gehöre ich zur Kirchengemeinde in Ortrand. Ur-
sprünglich stamme ich aus Lindenau. Seit über 17 Jahren 
arbeite ich in Dresden bei der Ev.-Luth. Landeskirche im Ver-
waltungsbereich. Ehrenamtlich bringe ich mich bei der Ev. 
Jugendarbeit  in der Region Hoyerswerda in Schwarzkollm 
als  stellvertretende Vorsitzende ein. Die  verbleibende Zeit 
verbringe ich mit meiner Familie, meinen Patenkindern und 
deren Familien. Glauben zu leben und in der Gemeinschaft 
zu teilen, ist unser Auftrag und mir ein Herzensanliegen.

–  9  –

WAHL DER GEMEINDEKIRCHENRÄTE



Wichtige Hinweise zur Wahl: Die Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten wird in 
der Gemeindeversammlung am Dienstag, den 12. November 2025, nach der Friedensan-
dacht (18:00 Uhr) in der St. Barbara-Kirche sein.

In Ortrand ist das Wahlbüro in der Kirche am 1. Advent, den 30. November 2025, von 9:30 
bis 10:15 Uhr und nach dem Festgottesdienst (10:30 Uhr) von 11:45 bis 16:00 Uhr geöff-
net. Im Anschluss ist die Auszählung. Kaffee und Kuchen stehen bereit.

Kommen Sie zur Wahl!
Die Kandidatinnen und Kandida-
ten brauchen Ihre Unterstützung

Die Wahlbenachrichtigungen erhalten Sie 
nach dem 3. November 2025. Sollten Sie 
keine  Wahlbenachrichtigung  erhalten, 
melden Sie sich bitte bei den Pfarrerin-
nen oder in den Büros, damit das Wähler-
verzeichnis  überprüft  werden  kann  und 
Sie zu der Wahl zugelassen werden kön-
nen. Sie können mit der Wahlbenachrich-
tigung auch Briefwahl beantragen in den 
jeweiligen Büros.

Bitte nehmen Sie an der Wahl teil. Alle, die sich zur Verfügung stellen, brauchen Ihre Un-
terstützung, damit die Kirchengemeinden lebendig und sichtbar bleiben.

Ursula Wegmann

Gottesdienste zur Einführung der neuen Gemeindekirchenräte
in unseren Gemeinden

Die neugewählten Gemeindekirchenräte werden in einem festlichen Gottesdienst unter 
Ablegung eines Gelöbnisses und mit dem Segen Gottes in ihr neues Amt eingeführt. Die 
Tage und Zeiten entnehmen Sie bitte dem Gottesdienstplan. Bitte begleiten Sie die Ar-
beit und die Menschen, die sich für die Kirchengemeinden einsetzen in diesen Gottes-
diensten und im Gebet.

Ursula Wegmann
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Schulausgangsgottesdienst
in Großkmehlen am 20. Juli 2025

Mit  Dank für  das  vergangene  Schuljahr 
und Segen im Koffer  für  die  Ferienzeit, 
haben wir  der  Geschichte  von Abraham 
und Sarah gelauscht, die den Auftrag be-
kamen, in fremde Gebiete zu ziehen. Der 
Posaunenchor  begleitete  uns  zusammen 
mit Herrn Kocourek an der Orgel.

Im Anschluss feierten die Kirchenge-
meinden Lindenau, Großkmehlen und Ortrand ein schönes Gemeindefest im Pfarrgarten 
in Großkmehlen. Allen, die mitgemacht haben und für Essen und Trinken sorgten, sagen 
wir herzlichen Dank. Besonders danken wir der Fleischerei Nicklisch, die uns die Brat-
würste gesponsert hat.

Ursula Wegmann

Taufgottesdienst im Freibad 
Ortrand
Zum Glück gutes Wetter!

Bei  bestem Wetter  und ein wenig Wind 
fand am 10. August  im Freibad Ortrand 
ein  ganz  besonderer  Gottesdienst  statt: 
Ein Taufgottesdienst, bei dem vier Kinder 
getauft wurden.

Der Gottesdienst begann mit dem Po-
saunenvorspiel  und  der  Gottesdienster-
öffnung. Es folgten Lieder, ein Psalm und 
die Ansprache. Frau Scholte-Reh predigte 

über die Taufsprüche der Kinder. Anschließend wurden die vier Täuflinge zusammen mit 
ihren Familien und Paten nach vorne gebeten. Sie wurden gefragt, ob sie getauft werden 
wollen. Die Eltern und Paten mussten dann auch bestätigen, ob sie mit der Taufe einver-
standen sind. Und dann war es so weit: Die Taufe! Alle liefen aufgeregt zum Schwimm-
becken, wo die Täuflinge nun hineinstiegen und nacheinander getauft wurden.

Im Namen aller, möchten wir uns nochmal bei Frau Scholte-Reh und dem Posaunen-
chor bedanken! Allen Anwesenden wird dieser Tag gut in Erinnerung bleiben!

Maike Nowakowski
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Schuleingangsgottesdienst
in Ortrand am 7. September 2025

Mit wachsenden Schritten, die immer größer wer-
den, mit Segen und kleinen Geschenken haben wir 
das neue Schuljahr am 7. September 2025 in der 
St.-Barbara-Kirche in Ortrand begonnen.

Besonders herzlich wurden in diesem Gottes-
dienst  die  Schulanfängerinnen aus den drei  Kir-
chengemeinden Ortrand, Großkmehlen und Linde-
nau begrüßt.

Ursula Wegmann

Überraschung in 
Tettau
Neue Paramente im 
Martin-Luther-Haus

Im  Martin-Luther-Haus  gab 
es  nur  weiße  Paramente. 
Doch  in  der  Sommerkirche 
am 31. August staunten die 
Gemeindeglieder  nicht 
schlecht. Da hingen wirklich 
grüne Paramente.

Eine glückliche Pfarrerin 
betonte:  „Geschenkt!  Ja,  sie 
sind  uns  geschenkt  worden, 
sie sind ein kleines bisschen 
groß, aber sie sind grün. Die 

Christuskirche in Niesky hatte neue Paramente gesponsert bekommen und diese hier haben 
sie verschenkt im Konvent. Wie schön, dass ich so schnell meinen Finger oben hatte.“

Wir danken der Gemeinde in Niesky ganz herzlich und hoffen, dass wir auch noch 
durch Sponsoren zu lilafarbenen und roten Paramenten kommen. Nächstes Jahr wird das 
Gemeindehaus 70 Jahre alt, wäre das nicht ein schönes Geschenk? Am 5. Juli 2026 wer-
den wir ein großes Fest feiern.

Ursula Wegmann
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Pilgergruppe in Lindenau
am 7. September 2025

Am 13. September trafen sich zum 13. Pilgertag Wanderfreudige aus dem Nachbarkir-
chenkreis Bad Liebenwerda (EKM), angeführt von der Gemeindepädagogin Antje Wurch.

Ihre Tour begann in/an der Schlosskirche zu Lauchhammer-West und geistlich ge-
stärkt machten sich alle PilgerInnen auf den alten Alleen bis nach Lindenau auf. Hier 
warteten wir mit einer liebevoll vorbereiteten Kaffee- und Kuchentafel auf die Wander-
freudigen.

Nach der kleinen Stärkung im Gemeindehaus, angeregt geführten Gesprächen, dem 
Besuch der Lindenauer Heilandskirche und Dank einem glücklichen Zufall, konnten sich 
die Wanderfreudigen sogar das sonst verschlossene Lindenauer Schloss von innen an-
schauen. Ihr Weg führte sie dann an saftig grünen Wiesen und Auen vorbei bis zum ab-
schließenden Abendessen ins „Bistro Menzel“ nach Großthiemig.

„Mit guter Stärkung an Körper, Seele und Geist und dem Stempel im Pilgerausweis endete 
ein schöner Tag in Gemeinschaft.“ So bedankte sich Frau Wurch noch einmal bei uns in 
Lindenau.

Monika Richter-Möllerke

Ausflug der Seniorinnen und Senioren
zum Bibelland nach Oberlichtenau

Am 24. September 2025 fand der jährliche Ausflug unserer Seniorinnen und Senioren 
aus Kroppen und Frauendorf zum Bibelland nach Oberlichtenau statt. 28 Frauen und 2 
mutige Männer nahmen daran teil.
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Wir erlebten eine spannende und sehr in-
formative  Führung  mit  Frau  Susanne 
Förster durch das Freilichtmuseum Ober-
lichtenau mit der Atmosphäre des bibli-
schen Israel. Anschließend gab es Kaffee 
und  Kuchen  und  viele  Fragen  an  Frau 
Förster. Es war ein gelungener Nachmit-
tag.

Im kommenden Jahr  wird es  voraus-
sichtlich  einen  Ausflug  in  den  Botani-
schen Blindengarten nach Radeberg ge-
ben.

Doris Bodack

Endlich läuten wieder alle Glo-
cken in Kroppen
Neue Läuteantriebe sorgen für vol-
len Klang

Die Läuteantriebe der Glocken im Krop-
pener Kirchturm von 1973 waren nun in 
die  Jahre  gekommen.  Immer  wieder 
musste  repariert  werden, bis  dann  zwei 
Glocken  ganz  verstummten.  Da  musste 
etwas geschehen!

Der  Glockenbaumeister  empfahl  uns, 
neue  Motoren  einzubauen  und  so  das 

Glockenwerk für die Zukunft fit zu machen. Das hat der Gemeindekirchenrat auch so ge-
sehen und den Auftrag für diese umfangreiche Reparatur erteilt. Nun haben unsere Glo-
cken neue Läuteantriebe.

Unsere Glocken fanden 1920 mit dem eisernen Glockenstuhl ihren Platz im Kirch-
turm unserer  Kirche. Die  beiden größeren  tragen folgende Inschriften:  „Aus  der  Erde 
Kampf und Streit ruf uns einst zur Ewigkeit“ (mittlere Glocke) und: „Aus des Krieges großer 
Not führ zum Frieden uns, o Gott“ (große Glocke). Die kleine Glocke erinnert an ihren Stif-
ter.

An jedem Abend ruft das Geläut unserer Glocken die Menschen in dieser Tradition der 
Väter und Mütter zum Friedensgebet und sie erfreuen wieder die Einwohner mit ihrem 
vollen Klang.

Thea Bodack, Angelika Scholte-Reh
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Blick in den Glockenturm der Kroppener Kirche
– Foto: Olaf Roschke



Orgelabnahme und Dachsanie-
rung
Bauarbeiten erfolgreich in der Or-
trander Kirche

Die Turley-Orgel ist nun endgültig durch 
den Orgelfachberater Herrn Böhnisch ab-
genommen. Die  Register  sind nun kom-
plett. Auch das Dach ist gedeckt und sieht 
wunderbar  aus.  Beides  wollen  wir  im 
Festgottesdienst am 1. Advent mitbeden-
ken.

Besonders  gedankt  sei  Herrn  Detlef 
Kern  und  Herrn  Thomas  Jacubasch, die 
mit viel Einsatz sich um diese Baudinge 
gekümmert haben.

Ursula Wegmann

Dank für die Spende
von Renate und Rudolf Kupfer

Am 5. Juni 2025 feierte das Ehepaar Re-
nate und Rudolf Kupfer ihre Diamantene 
Hochzeit in der Heilandskirche Lindenau. 
Jetzt hat die Kirchengemeinde anlässlich 
dieses  großen  Festes  eine  Spende  von 
2000,– € für die Restaurierung der Orgel 
in  Lindenau vom Ehepaar  Kupfer  erhal-
ten.

Darüber haben wir uns sehr gefreut! 
Dem Ehepaar Kupfer danken wir herzlich 
für die großzügige Spende und wünschen 
ihm weiterhin Gottes Segen.

Ursula Wegmann
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Die Generalüberholung der Pfützner-Orgel in Linde-
nau wurde vom Ehepaar Renate und Rudolf Kupfer 
mit  einer  großzügigen  Spende  unterstützt. Vielen 
Dank! – Foto: Jiri Kocourek



10-jähriges Jubiläum der Tettauer Strickfrauen „Spitze Nadeln“
Wollspenden erbeten!

Seit 10 Jahren unterstützen wir Tettauer Strickfrauen das Erntedankfest in Lindenau mit 
Stricksachen für bedürftige Kinder und Erwachsene. Es ist uns ein Bedürfnis jedes Jahr 
darauf hin zu stricken und zu häkeln, um reichlich spenden zu können. Damit wir unsere 
Tradition weiter fortsetzen können, freuen wir uns auf jede Wollspende!

Ansprechpartner: Frau Heidi Magister | Teichweg, 01945 Tettau | Telefon: 03574/7355

Die Tettauer Strickfrauen

Gnadenhochzeit
von Hans und Irmgard Dietzel

Am 4. Oktober  2025  feierten  Hans  und 
Irmgard  Dietzel  eine  Andacht  zu  ihrer 
Gnadenhochzeit. Nach siebzig Jahren Ehe 
hat sich das Ehepaar dankbar wieder un-
ter Gottes Segen gestellt. Irmgard Dietzel 
wurde an diesem Tag 91 Jahre alt, Hans 
Dietzel ist 92 Jahre alt. Der Dank an Gott, 
dass er sie durch all die Jahre ihres Le-
bens begleitet und ihnen Kraft gegeben 
hat, Krisen zu  überwinden, Schweres  zu 
tragen und immer wieder mutig voranzu-
schreiten, erfüllte die Gespräche mit Ehe-
paar Dietzel.

Wir als Kirchengemeinde sind unend-
lich dankbar und froh, dass es sie in unse-
rer Mitte gibt. Hans Dietzel war viele Jah-
re Bürgermeister von Kroppen und Vorsit-
zender des Kirchbauvereins. Ihm verdanken wir federführend, dass die Kroppener Kirche 
so wunderbar saniert ist. Irmgard Dietzel spielt seit mehr als drei Jahrzehnten die Orgeln 
in Kroppen und Frauendorf und beschenkt uns alle mit ihrer Fröhlichkeit und ihrem tie-
fen Glauben.

Gott behüte Euch, liebe Irmgard und lieber Hans, und schenke Euch noch eine gute 
Wegstrecke miteinander!

Eure Pastorin
Angelika Scholte-Reh
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Erntedankfest 2025
in Kroppen und Frauendorf

Festlich geschmückt waren die Kroppener Kirche und das Kirchgemeindehaus in Frauen-
dorf zu den Erntedankgottesdiensten am 28. September 2025. Im Familiengottesdienst 
am Vormittag zogen die Kinder mit ihren Erntekörbchen im festlichen Zug in die Kirche 
ein und gestalteten ein kurzes Anspiel zur Frage: „Was ist das Leben?“ Die Antworten der 
Tiere und Pflanzen und Menschen in dem schwedischen Waldmärchen waren sehr unter-
schiedlich und mündeten in das Bekenntnis der Morgenröte: „Wie ich, die Morgenröte, der 
Beginn des neuen Tages bin, so ist das Leben der Beginn der Ewigkeit.“

Nachmittags gab es in Frauendorf im Anschluss an den Gottesdienst eine Kaffeetafel 
zum Erntedankfest mit köstlichem, selbstgebackenem Kuchen. Wir danken für die reichen 
Erntegaben. Sie gingen in diesem Jahr an die Kindergärten in Kroppen und Frauendorf.  
Die finanziellen Erntegaben gingen an das Schniewind-Haus in Schönebeck.

Mit Freude beteiligt sich die Kirchengemeinde in jedem Jahr am Ernteumzug in Krop-
pen. In diesem Jahr haben die großen Christenlehrekinder eine Kirche gebastelt und sie 
in den Farben unserer Kirche gestaltet. Sie fuhr auf dem Fahrradanhänger, der an jedem 
Donnerstag und Freitag die Ranzen der Christenlehrekinder aufnimmt, beim Ernteumzug 
mit dem reich geschmückten Fahrrad mit. Das hat uns allen große Freude gemacht.

Angelika Scholte-Reh
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Erntedankfest 2025 in Lindenau
Die Kirchgemeinde Lindenau hilft dem Verein „Stoffwechsel“ aus Dresden

Eine so gute Ernte wie 2025 gab es in der Lausitz schon lange nicht mehr und ist des-
halb Grund, allerorts das Erntedankfest zu feiern. Die Vorratskammern sind gut gefüllt. 
Viele Kleingärtner kamen an ihre Grenzen, all das Gewachsene zu verarbeiten. Nur gut, 
dass Freunde und Bekannte mithalfen, den Erntesegen zu nutzen.

In der Kirchgemeinde Lindenau wurde gemeinsam mit Tettau und Schraden zum Ern-
tedankfest am 5. Oktober 2025, wie in den Jahren zuvor, der Altarraum geschmückt. Die 
Palette reichte von Äp-
feln, Walnüssen, Kürbis-
sen, Konserven und Ei-
ern  bis  zu  haltbaren 
Nahrungsmitteln. Sogar 
Kinder mit ihren Eltern 
brachten  eine  kleine 
Fuhre mit ihrem Boller-
wagen  an  Spenden  in 
die Kirche. Alle wissen, 
dass  ihre  Gaben  seit 
über 20 Jahren den Weg 
nach Dresden zum Ver-
ein  „Stoffwechsel“ neh-
men, der sich um sozial 
benachteiligte  und  in 
Not  geratene  Familien 
kümmert. „Das ist für uns eine willkommene große Hilfe“, so der Büroleiter dieses Vereins, 
Henrik Barbyer.

In den gegenwärtigen Herbstferien in Sachsen verbringen diese Familien gemeinsa-
me Zeit beim Kochen und Backen mit regionalen Produkten aus dem Süden Branden-
burgs. Auch die Kirchgemeinden Hirschfeld und Gröden unterstützen so diesen Verein.

Beliebt im Dresdner Verein sind auch die von Tettauer Frauen gestrickten Wollsachen. 
Übergeben wurden aktuell 66 Mützen, 16 Schals und 20 Paar Strümpfe. 

„Zum kommenden Erntedankfest werden wir die Dresdner vom ‚Stoffwechsel‘ einladen“, so 
Monika Richter-Möllerke, die sich um diese Kontakte im Auftrag der Kirchengemeinde 
bemüht. Beim Verladen in den Transporter packte Paul Weiser aus Lauchhammer kräftig 
mit an. Er leistet gegenwärtig seinen Freiwilligendienst beim „Stoffwechsel“ in Dresden 
und will später Theologie studieren.

Rudolf Kupfer
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Ökumenische FriedensDekade 
vom 9. bis 19. November 2025
„Komm den Frieden wecken“

Seit  45  Jahren engagiert  sich  die  Ökumeni-
sche FriedensDekade für  Gerechtigkeit, Frie-
den und die Bewahrung der Schöpfung. Unter 
dem Motto  „Komm den  Frieden  wecken“ lädt 
die FriedensDekade vom 9. bis 19. November 
dazu ein, Frieden hörbar, sichtbar und spürbar 
zu machen.

Die Andachten und Gottesdienste der Frie-
densDekade finden in  der  St.-Barbara-Kirche 
Ortrand wochentags, jeweils 18:00 Uhr, statt. 
Die  genauen  Termine  entnehmen  Sie  bitte 
dem  Gottesdienstplan. Im  Anschluss  an  die 
Andachten gibt es Tee und Zeit für Gespräche.

Der  Gottesdienst  zur  Eröffnung  der  Frie-
densDekade  am  Sonntag,  9.  November  um 
10:00 Uhr ist ein Pfarrsprengel-Gottesdienst, 
ebenso wie der Abschlussgottesdienst am Buß- und Bettag am Mittwoch, 19.11.2025 um 
18:00 Uhr.

Christel Bergk

Frühstückstreffen in Frauendorf
am Samstag, den 15. November 2025

Herzliche Einladung zum Frühstückstreffen am Samstag, den 15. No-
vember 2025, von 9:00 bis 11:00 Uhr im Kirchgemeindehaus Frauen-
dorf (Parkstr. 4, 01945 Frauendorf).

Wir haben als Sprecher Jörg Nitzsche eingeladen. Jörg Nitzsche 
wohnt in Coswig, ist verheiratet und hat einen Sohn. Er ist 69 Jahre 
alt, seit 39 Jahren frei vom Alkohol und seit 37 Jahren frei vom Niko-
tin  durch Jesus Christus. Sein Thema ist:  „Seid bereit  für den guten 

Kampf des Glaubens!“

Hinweis: Für  die  Deckung  der  Ausgaben  erbitten  wir  ein  Spende  (Spendenrichtlinie 
5,– €). Eine Kinderbetreuung findet im Ev. Kirchgemeindehaus statt.

Mona Kleinig mit dem Team des Frühstückstreffens
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Ewigkeitssonntag 2025
in unseren Gemeinden

Die Termine für die Gottesdienste zum diesjährigen Ewig-
keitssonntag in unseren Gemeinden finden Sie im Gottes-
dienstplan. Alle Angehörigen sind herzlich eingeladen!

Hinweis: Sollte ein Kirchenmitglied nicht kirchlich beerdigt 
worden sein, melden sich die Angehörigen bitte im jeweili-
gen Kirchenbüro, damit wir im Gottesdienst auch Fürbitte 
halten und eine Kerze anzünden können.

Ursula Wegmann

Advent und Weihnachten 2025
in unseren Gemeinden

Unser  vielfältiges  gottesdienstliches  Angebot  in  der  Ad-
vents- und Weihnachtszeit finden Sie im Gottesdienstplan.

Ergänzend  eine  herzliche  Einladung:  Am  Sonnabend, 
den 20. Dezember, findet um 16:00 Uhr in der St.-Barbara-
Kirche Ortrand eine Adventsmusik statt. Inmitten des Tru-
bels  des  Weihnachtsmarktes  stimmen  die  Posaunen  und 
Flöten auf die Weihnachtszeit ein.

Ursula Wegmann

Herzliche Erinnerung an die GKR-Wahlen
in unseren Gemeinden

GKR-Wahl Kroppen

1. Advent, 30. November  2025, von  10:00  bis 
12:00 Uhr in Kroppen und von 12:00 bis 14:00 
Uhr in Frauendorf

GKR-Wahl Großkmehlen

2. Advent, 7. Dezember 2025, von 10:00 bis 
16:00 Uhr im Gemeindehaus

GKR-Wahl Lindenau

1. Advent, 30. November 2025

• 10:00 bis 11:00 Uhr: Pfarrhaus Lindenau
• 11:15 bis 12:15 Uhr: Martin-Luther-Haus Tettau
• 13:00 bis 14:00 Uhr: Luisenkapelle Schraden

GKR-Wahl Ortrand

1. Advent, 30. November 2025, von 9:30 bis 
10:15 Uhr und 11:45 bis 16:00 Uhr in der 
St.-Barbara-Kirche
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Gottesdienste in unseren Gemeinden
im November, Dezember und Januar

Gottesdienste im November

Sonntag, 2. November – 20. Sonntag nach Trinitatis Kollekte

09:00 Uhr Frauendorf Gottesdienst Arbeit des CVJM Ostwerk 
e. V. und des CVJM Schle-
sische Oberlausitz e. V. (je 
½)

09:00 Uhr Lindenau
Gottesdienst mit anschließender Gemein-
deversammlung und Vorstellung der GKR-
Kandidatinnen und GKR-Kandidaten

10:30 Uhr Kroppen Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

Donnerstag, 6. November

16:00 Uhr Kroppen Martinsfest (Beginn in der Kirche)

Sonntag, 9. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

10:00 Uhr Ortrand
Pfarrsprengel-Gottesdienst
Eröffnung der Friedensdekade

Arbeitsgemeinschaft für 
Erwachsenenbildung in 
Berlin-Brandenburg e. V. 
und Wichern-Kolleg des 
Ev. Johannesstifts (je ½)

Montag, 10. November

18:00 Uhr Ortrand Andacht – Friedensdekade

Dienstag, 11. November

16:00 Uhr Großkmehlen Martinsfest

18:00 Uhr Ortrand Andacht – Friedensdekade

Mittwoch, 12. November

18:00 Uhr Ortrand Andacht – Friedensdekade

Donnerstag, 13. November

17:00 Uhr Schraden Martinsfest mit Umzug durchs Dorf

18:00 Uhr Ortrand Andacht - Friedensdekade
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Freitag, 14. November Kollekte

18:00 Uhr Ortrand Andacht – Friedensdekade

Samstag, 15. November

18:00 Uhr Ortrand Andacht – Friedensdekade

Sonntag, 16. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

09:00 Uhr Lindenau Gottesdienst Bekämpfung von Kinder-
armut und Projekte zum 
Schutz und Begleitung 
von Kindern (je ½)

10:30 Uhr Kroppen Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

Montag, 17. November

18:00 Uhr Ortrand Andacht – Friedensdekade

Dienstag, 18. November

18:00 Uhr Ortrand Andacht – Friedensdekade

Mittwoch, 19. November – Buß- und Bettag

18:00 Uhr Ortrand
Pfarrsprengel-Gottesdienst
Abschluss – Friedensdekade

Krankenhausseelsorge 
Görlitz

Sonntag, 23. November – Ewigkeitssonntag

09:00 Uhr Frauendorf Sterbegedächtnis mit Abendmahl Posaunendienst

09:00 Uhr Großkmehlen Sterbegedächtnis mit Abendmahl

10:30 Uhr Kroppen Sterbegedächtnis mit Abendmahl

10:30 Uhr Ortrand Sterbegedächtnis mit Abendmahl

15:00 Uhr Lindenau Sterbegedächtnis mit Abendmahl

Sonntag, 30. November – 1. Advent

09:00 Uhr Kroppen Gottesdienst und GKR-Wahl Arbeit mit Migrant:innen 
der Landeskirche, den 
Flüchtlingsrat Berlin e. V. 
und Asyl in der Kirche 
Berlin-Brandenburg e. V. 
(je 1/3)

09:00 Uhr Lindenau
Gottesdienst mit anschließender GKR-
Wahl

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst und GKR-Wahl

14:00 Uhr Frauendorf
Gottesdienst mit Posaunen und Bibelkaf-
fee
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Gottesdienste im Dezember

Sonntag, 7. Dezember – 2. Advent Kollekte

09:00 Uhr Großkmehlen
Gottesdienst mit anschließender GKR-
Wahl

Bibelmobil e. V.

09:00 Uhr Kroppen Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

14:00 Uhr Tettau Adventskaffee

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent

09:00 Uhr Lindenau
Familien-Gottesdienst mit Baum schmü-
cken

Stadtkloster Segen und
den Lebenshof Lud-
wigsdorf gGmbH (je 
1/2)

10:30 Uhr Frauendorf Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Familien-Gottesdienst mit Posaunenchor

14:00 Uhr Kroppen Musikalischer Adventsnachmittag

Sonntag, 21. Dezember – 4. Advent

09:00 Uhr Kroppen Gottesdienst Arbeit der Stadtmissi-
on Görlitz und das 
Suppenküchen-Mobil 
in Görlitz (je ½)

10:30 Uhr Schraden Gottesdienst

17:00 Uhr Großkmehlen Stille vor dem Fest

Mittwoch, 24. Dezember – Heiligabend

13:00 Uhr Großkmehlen 
Gottesdienst mit Krippenspiel im Christo-
phorushaus

Brot für die Welt

15:00 Uhr Frauendorf Gottesdienst mit Krippenspiel

15:00 Uhr Schraden Gottesdienst mit Krippenspiel

15:00 Uhr Tettau Christvesper

16:30 Uhr Großkmehlen Christvesper

17:00 Uhr Kroppen Gottesdienst mit Krippenspiel

18:00 Uhr Lindenau Gottesdienst mit Krippenspiel

18:00 Uhr Ortrand Gottesdienst mit Krippenspiel

21:00 Uhr Kroppen Musikalische Christmette

Donnerstag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag

10:00 Uhr Großkmehlen Pfarrsprengel- und Singe-Gottesdienst
Entscheidung des Ge-
meindekirchenrates
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Freitag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag Kollekte
09:00 Uhr Kroppen Singe-Gottesdienst Domseelsorge und die 

Ev. Beratungsstellen im 
Bereich der Paar- und 
Lebensberatung (je ½)

10:00 Uhr Ortrand
Musikalischer Gottesdienst mit Posaunen 
und Flöten

10:30 Uhr Frauendorf Singe-Gottesdienst

Sonntag, 28. Dezember – 1. Sonntag nach Weihnachten

10:00 Uhr Kroppen
Innehalten zwischen den Jahren
Pfarrsprengel-Gottesdienst

Besondere Aufgaben der 
Evangelischen Kirche in 
Deutschland

Mittwoch, 31. Dezember – Silvester
16:00 Uhr Großkmehlen Gottesdienst mit Abendmahl Gehörlosen- und 

Schwerhörigenseelsorge17:30 Uhr Tettau Gottesdienst mit Abendmahl
18:00 Uhr Kroppen Gottesdienst zum Jahresabschluss

Gottesdienste im Januar

Donnerstag, 1. Januar – Neujahr

15:00 Uhr Frauendorf
Gottesdienst zur Jahreslosung mit Ge-
meindekaffee

Entscheidung des Kir-
chenkreises

15:00 Uhr Schraden
Gemeinsamer Gottesdienst zur Jahreslo-
sung mit anschließendem Kirchenkaffee 
(Sektempfang)

Sonntag, 4. Januar – 2. Sonntag nach Weihnachten
09:00 Uhr Lindenau Gottesdienst mit Abendmahl Ev. Suchthilfe und Hilfe 

für Menschen in Notla-
gen (je ½)

10:00 Uhr Kroppen Gottesdienst zur Jahreslosung

10:30 Uhr Ortrand
Gottesdienst mit Abendmahl und Einfüh-
rung des neuen GKR

Sonntag, 11. Januar – 1. Sonntag nach Epiphanias
09:00 Uhr Frauendorf Gottesdienst Ev. Kindertagesstätten

09:00 Uhr Großkmehlen
Gottesdienst mit Abendmahl und Einfüh-
rung des neuen GKR

10:30 Uhr Kroppen Gottesdienst
10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

14:00 Uhr Lindenau
Gottesdienst mit Abendmahl und Einfüh-
rung des neuen GKR und anschließendem 
Kirchenkaffee
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Sonntag, 18. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias

09:00 Uhr Lindenau Gottesdienst Entscheidung des Kir-
chenkreises10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

10:30 Uhr Kroppen Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 25. Januar – 3. Sonntag nach Epiphanias

09:00 Uhr Großkmehlen Gottesdienst Aktion Sühnezeichen 
Friedensdienste e. V.10:30 Uhr Schraden Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

15:00 Uhr Kroppen
Gottesdienst mit Einführung des neuen 
GKR

Vorschau: Erste Gottesdienste im Februar

Sonntag, 1. Februar – Letzter Sonntag nach Epiphanias

09:00 Uhr Kroppen Gottesdienst Erinnerungs- und Be-
gegnungsstätte Bonho-
effer-Haus e. V.

09.00 Uhr Lindenau Gottesdienst mit Abendmahl

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst mit Abendmahl

Bitte beachten Sie: Änderungen am Gottesdienstplan sind vorbehalten. Wir bitten Sie da-
her, auch die Aushänge zur Kenntnis zu nehmen.
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Geburtstage
in unseren Gemeinden

An dieser Stelle möchten wir Menschen aus unseren 
Gemeinden gratulieren, die in den Monaten November, 
Januar und Februar den 70., 75., 80., 85. oder jedes fol-
gende Jahr Geburtstag feiern.

Euch, die wir nennen, und allen anderen, die im Novem-
ber, Dezember  und Januar  Geburtstag  feiern, wünschen 
wir alles Gute und Gottes Segen.

Geburtstage im November 2025

** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***

Geburtstage im Dezember 2025

** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***
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** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***

Geburtstage im Januar 2026

** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***
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Taufen
in unseren Gemeinden

*** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***

Wir wünschen den Täuflingen, den Eltern und Paten Gottes Segen.

Trauungen und Jubelhochzeiten
in unseren Gemeinden

** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***

Wir wünschen den Paaren alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.
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Beerdigungen
in unseren Gemeinden

** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***

Wir wünschen allen Familien und Angehörigen Gottes Trost in der Zeit des Abschieds.

Hinweis  auf  das Widerspruchsrecht  gegen die  Veröffentlichung von Gemeindeglieder- 
und Amtshandlungsdaten: Im Gemeindebrief werden regelmäßig die kirchlichen Amts-
handlungen veröffentlicht. Gemeindeglieder, die  mit  der  Veröffentlichung ihrer  Daten 
nicht einverstanden sind, können dem Gemeindekirchenrat oder dem Kirchenbüro ihren 
Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktions-
schluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruches nicht garantiert 
werden kann.
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„Jesus berührt“
Kinderbibeltage im Juli 2025

Von Jesus berührt werden, Heilung erfahren, das Leben neu gewinnen. Darum ging es in 
den Geschichten, die uns durch die Kinderbibeltage im Sommer begleitet haben. Wie der 
Glaube Menschen aufrichtet und sie mutig neu in Leben gehen lässt, haben die mehr als 
vierzig Kinder und Jugendlichen in diesen Tagen auch erlebt und gemeinsam ein großes 
Kunstwerk gemalt und einen Barfußpfad gebaut. Das hat allen viel Spaß gemacht.

Dank sei allen jugendlichen und erwachsenen Mitarbeitenden gesagt. Es war ein Fest 
der Gemeinschaft, das wir miteinander gefeiert haben!

Angelika Scholte-Reh

Im Rahmen der Kinderbibeltage im Sommer 2025 entstand durch die Hände der Kinder ein Barfußpfad 
und ein großflächiges Kunstwerk. – Fotos: Angelika Scholte-Reh
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Christenlehre in der Kirchengemeinde Lindenau
Rückblick auf das vergangene und Ausblick auf neu Christenlehrejahr

Das vergangene Jahr der Christenlehre in der Kirchengemeinde Lindenau war geprägt 
von vielfältigen Aktivitäten. Die Kinder haben sich mit biblischen Texten auseinanderge-
setzt, gemeinsam gebastelt, gespielt, gemalt und auch Brot gebacken.

Ein besonderes Ereignis war die Teilnahme am Jungschartag in Schwarzkollm im Mai. 
Herzlichen Dank für die Unterstützung und an die mitfahrenden Mütter.

**  AUS  DATEN-
SCHUTZGRÜNDEN 
*ENTFERNT ***
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Zu Beginn des neuen Christenlehrejahres in der Kirchengemeinde Lindenau stehen nun 
zahlreiche Möglichkeiten offen. Wie ein unbeschriebenes Blatt  eröffnet es Raum, das 
Miteinander durch abwechslungsreiche Angebote und gemeinschaftliche Erlebnisse zu 
gestalten und Gottes Nähe im Kreis der Gemeinschaft zu erfahren (Termine siehe Veran-
staltungsplan Lindenau).

Ich freue mich auf euch!
Chris Häusler-Lindemann

Krippenspiele zum Weihnachtsfest
Hast du Lust mitzumachen?

Kirchengemeinde Lindenau
Ob groß oder klein, jeder ist herzlich eingeladen, 
sich  einzubringen  –  als  Schauspielerin  oder 
Schauspieler, beim Singen oder  auch hinter  den 
Kulissen. Gemeinsam möchten wir das diesjährige 
Krippenspiel ab Mitte November vorbereiten und 
am Heiligen Abend auf die Bühne bringen.

Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei uns. Wir 
freuen uns auf viele Mitwirkende und eine schöne 
gemeinsame Vorbereitung! Bitte bis 10. November 
Bescheid geben.

Chris Häusler-Lindemann (Mobil: 01516 4317600)

Kirchengemeinde Ortrand
Weihnachten ist nicht mehr weit und die Gemein-
de in Ortrand ist immer begeistert, wenn die Kin-
der  und  Jugendlichen  ein  Krippenspiel  einüben. 
Unter der Leitung von Ramona Tischer macht es 
besonders Spaß.

Darum freuen wir uns über euer Interesse. Ihr könnt euch gern bei Christel Bergk 
(Mobil 0162 7800551) melden oder in der Christenlehre Bescheid sagen.

Ursula Wegmann
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Martinsfeste in den Gemeinden
im November 2025

Martinsfest in Kroppen am Donnerstag, 6. November 2025
Dass das Martinsfest in Kroppen immer am Donnerstag vor dem Martinsfest stattfindet, 
ist nun schon eine schöne Tradition. Wir starten um 16:00 Uhr in der Kirche Kroppen, tei-
len anschließend auf dem Pfarrhof die Martinshörnchen und ziehen dann mit den Later-
nen durch das Dorf.

Martinsfest in Großkmehlen am Dienstag, 11. November 2025
Die Kirchengemeinden Ortrand und Großkmehlen feiern gemeinsam am Martinstag in 
der St. Georg-Kirche in Großkmehlen um 16:00 Uhr das Martinsfest. Wir hören die Ge-
schichte vom Heiligen Martin, singen Martinslieder, teilen miteinander Martinshörnchen 
und laufen mit unseren Laternen durch Großkmehlen. 

Martinsfest der Kirchengemeinde Lindenau in Schraden am Donnerstag, 13. 
November 2025 an der Luisenkapelle um 17:00 Uhr
Nach einer kurzen Andacht mit der Geschichte vom Heiligen Martin ziehen wir beim 
Martinsumzug mit Laternen und Lampions durchs Dorf. Im Anschluss werden wir wieder 
miteinander Hörnchen teilen und Punsch trinken.
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Regelmäßige Zusammenkünfte und andere Termine
in unseren Gemeinden

Kirchengemeinden Großkmehlen und Ortrand

Christenlehre in Großkmehlen (1. bis 6. Klasse)

Montag, 13:30 bis 14:20 Uhr im Wohn- und Gemeindehaus in Großkmehlen
Die Kinder werden vom Hort abgeholt und zurückgebracht.

Christenlehre in Ortrand (1. bis 6. Klasse)

Donnerstag, 14:30 bis 15:30 Uhr im Pfarrhaus in Ortrand

Konfirmand*innenunterricht regional

Klasse 7: Donnerstag, 16:00 Uhr im Wohn- und Gemeindehaus in Großkmehlen
Klasse 8: 14-tägig immer montags, 17:30 bis 19:30 Uhr in Kroppen (nächste Termine: 10. Novem-
ber, 24. November, 8. Dezember, 5. Januar, 19. Januar)

Frauenhilfe

Erster Dienstag im Monat, 18:00 Uhr im Wohn- und Gemeindehaus in Großkmehlen

Seniorenkreis
Zweiter Montag im Monat, 15:00 Uhr im Pfarrhaus in Ortrand

Flötenkreis

Montag, 18:30 Uhr im Pfarrhaus in Ortrand

Posaunenchor

Montag, 19:00 Uhr in der St.-Barbara-Kirche Ortrand

Kirchengemeinde Kroppen mit Frauendorf

Christenlehre in Kroppen

Gotteskinder I (1. bis 3. Klasse): Donnerstag, 15:30 bis 17:00 Uhr
Gotteskinder II (1. bis 3. Klasse): Freitag, 15:30 bis 17:00 Uhr
Die Kinder werden jeweils um 15:00 Uhr vom Hort abgeholt.

Bibel und Kreativität (4. bis 6. Klasse): Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr

Christenlehre-Samstage in Kroppen (4. bis 6. Klasse): Monatlich, 10:00 bis 13:00 Uhr (nächste Ter-
mine: 22. November, 17. Januar)

Christenlehre in Frauendorf (1. bis 6. Klasse)

Dienstag, 15:00 bis 16:00 Uhr
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Konfirmand*innenunterricht regional

Klasse 7: Donnerstag, 16:00 Uhr im Wohn- und Gemeindehaus in Großkmehlen
Klasse 8: 14-tägig immer montags, 17:30 bis 19:30 Uhr in Kroppen (nächste Termine: 10. Novem-
ber, 24. November, 8. Dezember, 5. Januar, 19. Januar)

Junge Gemeinde regional (für alle Jugendlichen im Pfarrsprengel ab Klasse 9)

Mittwoch, 17:30 bis 21:00 Uhr im Pfarrhaus in Kroppen (Dorfstr. 17)

Flötenkurs für Anfänger und Anfängerinnen unter Leitung von Kantor Leue

Dienstag, 17:30 bis 18:00 Uhr in Kroppen

Posaunenchor

Anfänger und Anfängerinnen: Montag, 17:00 Uhr in Kroppen
Posaunenchor: Montag, 19:00 Uhr in Kroppen

Kirchenkaffee Kroppen

Mittwoch, 7. Mai, 4. Juni, 2. Juli 2025, jeweils 14:00 Uhr in Kroppen

Bibelkaffee

Mittwoch, 21. Mai und 25. Juni 2025, jeweils 15:00 Uhr in Kroppen

GKR-Sitzung

Monatlich am Mittwoch (Termine nach Absprache), 19:30 Uhr in Kroppen

Kirchengemeinde Lindenau

Christenlehre

Lindenau: Dienstag, ab 16:00 Uhr im Gemeindezentrum
Tettau und Schraden: Donnerstag, ab 16:00 Uhr im Martin-Luther-Haus (Lutherkapelle) in Tettau

Konfirmand*innenunterricht regional

Klasse 7: Donnerstag, 16:00 Uhr im Wohn- und Gemeindehaus in Großkmehlen
Klasse 8: 14-tägig immer montags, 17:30 bis 19:30 Uhr in Kroppen (nächste Termine: 10. Novem-
ber, 24. November, 8. Dezember, 5. Januar, 19. Januar)

Kirchencafé in Lindenau

Jeden zweiten Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr im Pfarrhaus in Lindenau (nächste Termine: 
12. November, 10. Dezember, 8. Januar)

Frauenkreis Tettau-Schraden

Jeden zweiten Mittwoch im Monat (nächste Termine: 12. November – Besuch der Friedensdekade 
in Ortrand um 18:00 Uhr, 10. Dezember und 8. Januar 2026 –  um 18:30 Uhr im Martin-Luther-
Haus (Lutherkapelle) in Tettau)
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In eigener Sache
Werbe-Unterstützung für unseren Gemeindebrief

Liebe Gewerbetreibende und

freiberuflich tätige Menschen!

Gerne würden wir  Ihnen die  Möglichkeit 
einräumen, in unserem Gemeindebrief für 
Ihr  Unternehmen  zu  werben  und  damit 
das Erscheinen (viermal im Jahr) zu unter-
stützen.

Wenn Sie daran interessiert sind, neh-
men  Sie  bitte  Kontakt  zu  unserem  Kir-
chenbüro in Lindenau auf, damit alles wei-
tere (u. a. Anzeigengröße und Kosten) dazu 
besprochen werden kann.

Ihr Ansprechpartner:

Kirchenbüro Lindenau
Frau Monika Richter-Möllerke

Von Minckwitz-Allee 1
01945 Lindenau

Telefon: 035755 52273
E-Mail: pfarramt-lindenau@t-online.de

Bürozeiten: Mittwoch 9:00 – 14:00 Uhr 
und Freitag 10:00 – 12:00 Uhr

Edgar Lindemann
Teichweg 7 – 01945 Tettau

Tel-Nr.: 03574 4665241
Softeis, Waffeln, Kaffeespezialitäten

Flammkuchen
kalte und warme Speisen

Familienfeiern
Biergarten

Behindertengerecht, kinderfreundlich
Montag und Dienstag: Ruhetag

Wir sagen
DANKE
für Ihre

Unterstützung!

–  36  –

IN EIGENER SACHE



Kontakte & Ansprechpartner
der evangelischen Kirche in der Region Ortrand

Pfarrerinnen
Kirchengemeinden Großkmehlen, Lindenau und Ortrand:
Pfarrerin Ursula Wegmann
Elsterwerdaer Str. 7, 01990 Ortrand
Telefon: 035755 552599
E-Mail: ursula.wegmann@gemeinsam.ekbo.de

Kirchengemeinde Kroppen:
Pfarrerin Angelika Scholte-Reh
Dienstlich: Dorfstr. 17, 01945 Kroppen
Telefon: 035755 699321 / Mobil: 0179 321 7775
E-Mail: angelika.scholte-reh@gemeinsam.ekbo.de
Sprechstunde im Pfarrhaus Kroppen: Freitag 17:00 – 18:00 Uhr

Gemeindebüros
Kirchengemeinden Großkmehlen und Ortrand:
Frau Ines Barth
Elsterwerdaer Straße 7, 01990 Ortrand
Telefon: 035755 363 / Fax: 035755 53812
E-Mail: kirche_ortrand-grosskmehlen@t-online.de
Bürozeiten: Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr

Kirchengemeinde Lindenau:
Frau Monika Richter-Möllerke
Von-Minckwitz-Allee 1, 01945 Lindenau
Telefon: 035755 52273
E-Mail: pfarramt-lindenau@t-online.de
Bürozeiten: Mittwoch 9:00 – 14:00 Uhr und Freitag 10:00 – 12:00 Uhr

Kirchengemeinde Kroppen:
Frau Doris Bodack
Dorfstr. 17, 01945 Kroppen
Telefon: 035755 306
E-Mail: info@kirche-kroppen.de
Bürozeiten: Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr und Donnerstag 8:00 – 12:00 Uhr
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Vorsitzende der Gemeindekirchenräte
Großkmehlen: Pfarrerin Ursula Wegmann Telefon: 035755 552599
Lindenau: Herr Edgar Lindemann Telefon: 0151 64317599
Kroppen: Herr Olaf Roschke Telefon: 0170 5388311
Ortrand: Frau Elisabeth Slusarek Telefon: 035755 50861

Ansprechpartnerin und Ansprechpartner für Kinderschutz und Betroffene von 
sexualisierter Gewalt
Großkmehlen, Lindenau, Ortrand: Frau Annett Magister Telefon: 035755 697472
Kroppen, Frauendorf: Herr Olaf Roschke Telefon: 0170 5388311

Kontoverbindungen
Kirchengemeinde Großkmehlen:
Sparkasse Niederlausitz
IBAN: DE62 1805 5000 3071 0019 74
BIC: WELADED1OSL

Kirchengemeinde Lindenau:
Sparkasse Niederlausitz
IBAN: DE57 1805 5000 3071 0067 20
BIC: WELADED1OSL

Kirchengemeinde Kroppen:
Sparkasse Niederlausitz
IBAN: DE92 1805 5000 0380 0320 90
BIC: WELADED1OSL

Kirchengemeinde Ortrand:
Sparkasse Niederlausitz
IBAN: DE21 1805 5000 3071 0014 51
BIC: WELADED1OSL
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Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Großkmehlen im Auftrag 
des Evangelischen Pfarrsprengels Region Ortrand

Redaktion: Anika Gerlach, Ina Niemann, Olaf Roschke, Ursula Wegmann 
(verantwortlich im Sinne des Presserechts)

Nächster  Redaktionsschluss:  1. Januar  2026. Beiträge bitte  per  E-Mail 
senden an: redaktion@kirche-region-ortrand.de

Bilder  ohne  Kennzeichnung:  Gemeindebrief  – Magazin  für  Öffentlich-
keitsarbeit

Satz und Gestaltung: Conrad Kreter
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ERNTEDANKFEST
2025
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